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Oldenburger Landstraße 24 

49090 Osnabrück

OSNABRÜCKER BAUTECHNIKTAG 2020

MODERNER
WEGEBAU 

HEUTE

11. Februar 2020

â ANMELDUNG

Wir bitten um Online-Anmeldung bis zum 
31. Januar 2020 unter: 

https://www.stb-hsos.de/de/ilos/tagungen/osnabruecker-bautech-
niktag/

Tagungsbeitrag: 140 € ohne Ermäßigung 
  120 € Mitglieder des Freundeskreises
  30 € Studenten

Im Tagungsbeitrag sind Tagungsunterlagen, Getränke und ein 
Mittagessen inbegriffen. Bitte überweisen Sie den Tagungsbeitrag 
nach Eingang der Rechnung.

â STORNIERUNG

Bei Rücktritt bis zum 05. Februar 2020 wird pro Teilnehmer 
eine Gebühr von 25 € (Studenten 5 €) in Rechnung gestellt.  
Bei einem späteren Rücktritt ist die volle Teilnehmergebühr 
zu entrichten.

â ANFRAGEN ZUR ANMELDUNG

Kai Breulmann

Telefon: 0541 969 5282
E-Mail: k.breulmann@hs-osnabrueck.de

â TAGUNGSLEITUNG

Elke Hornoff | Martin Thieme-Hack

Telefon: 0541 969 5047 | 0541 969 5177
E-Mail: e.hornoff@hs-osnabrueck.de
 m.thieme-hack@hs-osnabrueck.de

Eine Anerkennung als Fortbildungsveranstaltung durch die Archi-
tektenkammer NRW ist beantragt.

https://www.stb-hsos.de/de/ilos/tagungen/osnabruecker-bautechniktag/



â TAGUNGSPROGRAMM | Dienstag, 11. Februar 2020

 9.00 Uhr  EINTREFFEN DER TEILNEHMER 

 9.30 Uhr  BEGRÜSSUNG, NEUES AN DER HS OSNABRÜCK 
  EINFÜHRUNG UND MODERATION
  Elke Hornoff | Prof. Martin Thieme-Hack 
  Hochschule Osnabrück

 9.45 Uhr  HAT DIE GESTALTUNG VON PLATZ- UND
  STRASSENRÄUMEN HEUTE NOCH EINE CHANCE? 
  Prof. Cornelia Müller
  Lützow 7, Landschaftsarchitektin aus Berlin

 10.30 Uhr  DIE GEBUNDENE BAUWEISE HAT ZUKUNFT,  
  WEIL...    
  Stephan Lenzen 
  RMPSL.LA, Landschaftsarchitekt (bdla), Bonn

 11.15 Uhr KAFFEEPAUSE 

 11.45 Uhr  AUSBLÜHUNGEN - WAS IST ALLES 
  TOLERIERBAR?
  Dr. Karl-Uwe Voß 
  MPVA Neuwied GmbH, Neuwied

 12.30 Uhr  MITTAGSPAUSE

 13.30 Uhr  FARBUNTERSCHIEDE – WAS IST ALLES 
  TOLERIERBAR?  
  Dr. Karl-Uwe Voß 
  MPVA Neuwied GmbH, Neuwied

 14.15 Uhr  KAFFEEPAUSE

 14.45 Uhr KERAMIK IST BESSER ALS BETON – ODER 
  UMGEKEHRT?
  Jörn Dahnke  
  Qualitätssicherung Pflasterbauarbeiten e.V., 
  Niedernberg 
  
 15.30 Uhr  ÜBERDACHTE BELAGSFLÄCHEN – ANDERE  
  VERHÄLTNISSE?
  Arno Tröger 
  Landschaftsarchitekt (bdla) und
  freier Sachverständiger, Weiden i.d. Oberpfalz

 16.30 Uhr  ABSCHLUSSDISKUSSION 
  ENDE DER VERANSTALTUNG, 
  AUSGABE DER TEILNAHMEBESCHEINIGUNG

 

OSNABRÜCKER BAUTECHNIKTAG 2020

MODERNER WEGEBAU HEUTE

Straßen, Wege und Plätze sind lebensnotwendige Verbindungen für Handel 

und Versorgung. So war es früher und so ist es heute. Müssen sie deshalb 

nur funktionalen Anforderungen genügen oder darf Design zur Gestaltung 

von Lebensräumen hier gewichtig mitreden?

Der Bau von befestigten Flächen in der Objektplanung steht seit jeher im 

Spannungsfeld zwischen den starren Regelwerken des (Fern-) Straßen-

baus und den Gestaltungswünschen der Freiraumgestaltung. Äquivalente 

10-t-Achsübergänge treffen auf Leichtigkeit und Schönheit. Nachdem in den 

letzten 10 Jahren die Regelwerke regelrecht revolutioniert wurden, folgen 

nun erste Schritte in neue Bauweisen, die ästhetische Gestaltung technisch 

nachgewiesen möglich machen. Bauweisen, die vor 10 Jahren geächtet 

wurden, sind heute fester Bestandteil in Regelwerken, selbst im Regelwerk 

der VOB.

Darüber hinaus kommen technische Neuerungen auf den Markt – Gussas-

phalt, der wie Terrazzoboden aussieht oder Terrassenbeläge, die einem 

Badezimmerboden gleichen etc. Ist deshalb jetzt alles besser? Mitnichten, 

Risse entstehen auch weiterhin dort, wo sie nicht hingehören. Die Farben 

des Belages entsprechen nicht den bestellten und Ausblühungen werden 

mitgeliefert … Neue Bauweisen und neue Produkte bringen auch die alten 

Probleme zu Tage.

Auf dem 4. Osnabrücker BauTechniktag möchten wir mit Ihnen diese und 

andere Fragen diskutieren, sowie nach Lösungen rund um den Wegebau 

suchen.
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